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[Limesschule
Altenstadt

LimA-Post

NEWSLETTER DER LIMESSCHULE ALTENSTADT

LIEBE SCHULERINNEN UND SCHULER,
LIEBE ELTERN,
LIEBE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN,

Mittlerweile kann man schon von Tradition reden, dass vor Ostern die erste Ausgabe
des Jahres der LimAPost erscheint. Auch diesmal kédnnen wir auf Vieles zuruckblicken,
auf das wir als Schulgemeinde stolz sein kénnen. Einiges von dem, Uber das wir hier
berichten, ist mittlerweile fester Bestandteil des Schuljahreseventplans, was ein
Beweis dafur ist, dass sich die Limesschule Stuck fur Stuck entwickelt. Eine schone
Entwicklung!

Mehr oder weniger unmittelbar nach den Ferien finden fur unsere Abschlussklassen
und Abiturientinnen und Abiturienten die Prufungen zum jeweiligen Schulabschluss
statt. Dafur sind alle Daumen gedruckt, wir wunschen euch viel Erfolg!

Und jetzt viel Spal3 beim Lesen.

UNTER ANDEREM IN DIESER AUSGABE:

Neues aus dem
Schulgarten

S.2| Exkursion zur Keltenwelt A

5.2 Mathewettbewerb 5.5 Flagge fur Tibet




Am 17.03.2026 fand die Exkursion zur
Keltenwelt am Glauberg fur die
Klassen 6Fc und 6Fd statt. Die zwei
Outdoor-Programme des Museums
brachten den Kindern die Welt der
Kelten handlungsorientiert nahe. Die
Schulerinnen und Schuler erlernten
verschiedene Varianten des
Feuermachens ganz ohne Feuerzeug.
Auch wurde der Umgang mit der
Schlingenschleuder und das Formen
von Lehmkugeln als Wurfgeschosse
erprobt. Zum Schluss gelang das
Experiment die Lehmkugeln so zu
erhitzen, dass diese in vergangenen
Zeiten tatsachlich Strohdacher in
Brand gesetzt hatten. — In dieser
Woche durfen sich auch die 6Fa und
6Fb auf diese lokal- und
kulturgeschichtliche Exkursion mit
ihren Klassen- und
Cesellschaftslehrkraften freuen.

Knifflige Aufgaben, rauchende Kopfe
und viel Konzentration: Beim
Mathematik-Wettbewerb des Landes
Hessen haben sieben Schulerinnen

und Schuler unserer Schule ihr
Kénnen gezeigt - und sich in der
ersten Runde fur die zweite Runde
qualifiziert.

Mit dabei waren Justin Firnges (8HDb),
Finn Koch, Maximilian Dusing (beide
8Ra) und Lena Bopp (8Rb) sowie Nico
Muller (8Ga), Mirza Ramiz Tulek und
Ina Svea Abraham (beide 8CGc).
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Unsere erfolgreichen Teilnehmer am
Mathewettbewerb

Anfang Marz ging es dann in die
zweite Runde. Dort warteten erneut
knifflige Aufgaben, pei denen
logisches Denken, Ausdauer und ein
klarer Kopf gefragt waren. Schon die
Teilnahme an dieser Runde ist ein
herzlichen

starkes Ergebnis -

Gluckwunsch!

Neugierige Gaste, lebendige
Fachraume und viele Aha-Momente:
Beim diesjahrigen Schnuppertag war
an der Limesschule richtig etwas los.
Zahlreiche Viertklasslerinnen und
Viertklassler aus den umliegenden
Grundschulen - unter anderem aus
Altenstadt, GClauburg, Budingen und
Lindheim - waren zu Besuch, um
unsere Schule einen Vormittag lang

hautnah zu erleben.

MARZ 2026

Viele Eindrucke beim Schnuppertag

In kleinen Gruppen ging es fur die
Kinder durch
Stationen und Fachraume. Dabei

verschiedene
konnten sie ausprobieren, wie
Unterricht an der Limesschule
funktioniert: Im Deutschunterricht
ging es nach einer Fantasiereise um
Marchenratsel, m Chemieraum

entstanden bunte Essenzkugeln®
mit Namen wie Einhorntranen oder
flussiger Drachenqualm.

Auch Musik, Fremdsprachen,
Mathematik, Sport und die
Begegnung mit unserem Schulhund
standen auf dem Programm.

Uberall wurde gefragt, ausprobiert
und gestaunt — und unsere Schule
zeigte sich von ihrer lebendigen
Seite. Am Ende des Vormittags
nahmen die jungen Besucher viele
Eindrucke mit nach Hause - und
vielleicht auch schon ein kleines
Gefuh! dafur, wie es ist, Teil der

Limesschule zu sein.
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I Wahlpflichtunterricht Mit einem gut besuchten
"Naturwissenschaften" wurde in den Gottesdienst in der katholischen
vergangenen Wochen nicht nur Kirche St. Andreas ist die Limesschule
Uber Natur gesprochen - es wurde in die diesjahrige Fastenzeit
auch gebaut. Schalerinnen und gestartet. Pfarrer Stein griff dabei das
Schualer planten und fertigten eine Leitwort der Misereor-Fastenaktion
Nisthilfe fur Wildbienen, die nun im JHier fangt Zukunft an“ auf und
Schulgarten ihren Platz gefunden ermutigte dazu, nicht nur die eigene
hat. Zukunft in den Blick zu nehmen,
Denn hubsche Deko fur den Garten sondern auch Verantwortung fur
gibt es genug - aber Wildbienen andere zu Ubernehmen. Dass die
brauchen vor allem durchdachte christliche Fastenzeit in diesem Jahr
Nistplatze. Genau darum ging es im nahezu zeitgleich mit dem
Kurs von Michael Kratz: erst muslimischen Ramadan begann,
verstehen, wie Wildbienen leben, verlieh diesem Gedanken zusatzliche
dann bauen. Aktualitat.
Jetzt steht die Nisthilfe im
Schulgarten der Limesschule und Passend dazu setzte die Fachschaft
wartet darauf, dass die ersten Religion auch in diesem Jahr wieder
Bewohner einziehen. Dort kUmmert ihre ,Osterimpulse um. Unter der
sich  klnftig die Schulgarten-AG Leitung von Annegret Schulze und
gemeinsam mit Biologielehrer mit UnterstUtzung von Schulerinnen
Sebastian Dorr darum, dass der und Schllern der E-Phase fanden
Lebensraum far Wildbienen weiter diese wahrend der Fastenzeit jeden
wachst. Mittwoch in der zweiten grofRen
Wenn alles gut lauft, wird es im Pause in der SchulerblUcherei ,Treff"
Schulgarten der Limesschule bald statt. Mit wechselnden thematischen
ein bisschen mehr summen. Schwerpunkten auf dem Weg zum
= Osterfest luden die kurzen Impulse
- dazu ein, innezuhalten,
nachzudenken und neue

Perspektiven mitzunehmen - mitten
im Schulalltag.

g Y
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Klingt erst einmal nach Test - st
aber keiner im klassischen Sinne:
Auch in diesem Schuljahr fanden
wieder die landesweiten
Lernstandserhebungen statt - im
Jahrgang 8 diesmal im Fach
Mathematik. Die Reihe

regelmafBig durch die Hauptfacher,

rotiert
wahrend die Jahrgangsstufe
festgelegt ist.

Gefragt war weniger das schnelle
Ausrechnen, sondern vielmehr das
Mitdenken: Diagramme verstehen,
Zusammenhange erkennen, Grol3en
sinnvoll einschatzen oder Probleme
Schritt fur Schritt I6sen. Also genau
das, worauf es in Mathe wirklich
ankommt.

Und das Beste: Es gab keine Noten.
Stattdessen liefern die Ergebnisse
Uberblick daruber, wo die
Schulerinnen und Schuler stehen —

einen

und geben wichtige Hinweise fur
die weitere Unterrichtsarbeit. So

kann gezielt an Themen
weitergearbeitet werden, die noch
nicht ganz sitzen, wahrend bereits
Erlerntes gefestigt wird.
Kurz gesagt: Kein Grund zur
Aufregung - aber eine gute

GCelegenheit, genauer hinzuschauen.
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Ein Zeichen, das im Wind weht -
Limesschule hisst tibetische Flagge
gemeinsam mit
Dominic Imhof ein

und setzt
BUrgermeister
Zeichen fur Menschenrechte.

Mit einer sichtbaren Geste der
Solidaritat beteiligte sich die
Limesschule an der internationalen
Aktion ,Flagge
Cemeinsam mit

zeigen fur Tibet".
BUrgermeister
Dominic Imhof versammelten sich
Schulerinnen und Schuler auf dem

Schulgelande, um die tibetische
Flagge zu hissen — als Zeichen fur
Freiheit, Menschenwurde und
kulturelle Selbstbestimmung.

Auch wenn Tibet weit entfernt
scheint - Themen wie Freiheit,
Menschenrechte und

Selbstbestimmung betreffen uns alle.
Schule ist ein Ort, an dem solche
Fragen besprochen und Haltung
sichtbar werden mussen.

Die Beteiligung an der Aktion fugt
sich zugleich in das
Selbstverstandnis der Limesschule

ein. Als ,Schule mit Courage — Schule

ohne Rassismus” ermutigt sie
Schulerinnen und Schuler dazu,
aufmerksam ZU bleiben und

Verantwortung zu Ubernehmen -

auch Uber den eigenen Alltag hinaus.

Besonderer Dank gilt Frau Rubbert
Bloch, die die Aktion
einem

und Herrn
gemeinsam mit
GCeschichtskurs vorbereitet hatten.
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Im Unterricht wurde das Thema Tibet

aufgegriffen und in grofl3ere
Zusammenhange von Demokratie,
Freiheit und Menschenrechten
eingeordnet.

Als  sich  die tibetische Flagge

schlie3lich im Wind entfaltete, wurde
die Botschaft der
sichtbar.

Aktion fur alle

Unter dem Motto der Gewaltpravention
und des friedvollen Zusammenlebens
widmete sich die gesamte
Schulgemeinschaft in der letzten
Schulwoche vor den Osterferien zwel
intensiv  der

Tage lang Starkung

sozialer Kompetenzen und der
Pravention von Konflikten.

Das Besondere an dem Konzept: Die
Verknupfung von fundierter Theorie
und lebendiger Praxis. Wahrend der
erste Tag im vertrauten
Klassenverband stattfand, um zum
Beispiel theoretische Grundlagen zu
erarbeiten oder altersgerechte Themen
der seelischen Gesundheit zZu
besprechen, stand der zweite Tag ganz

im Zeichen des Erlebens.

MARZ 2026

Insgesamt sieben externe
Kooperationspartner unterstutzten
die Schule dabei, die

praktisch greifbar zu machen. So

Themen
konnten die Schulerinnen und
Schuler beispielsweise mit der
Hessischen Waldakademie die Natur
als Raum fur Kooperation entdecken
oder durch Theaterpadagogen in
selbst erarbeiteten Szenen lernen,
wie man Konflikte gewaltfrei l|ost
und Zivilcourage zeigt.

Die GCewaltpraventionstage an der
Limesschule werden in Kooperation
mit unserem Forderkreis durch die
Cemeinde Altenstadt finanziert. Fur
diese Unterstutzung sind wir sehr
dankbar, denn ohne diese finanzielle
nicht

gewesen, ein SO

Zusage ware es maoglich
vielfaltiges
Programm zu realisieren, um damit
in die Zukunft und das
Wohlbefinden unserer Schulerinnen

und Schuler zu investieren.

=
e
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In dieser letzten Woche vor den Das Skigebiet konnte mit besten
Osterferien sind 55 Schulerinnen und  Pistenverhaltnissen Uberzeugen, der

Schiler unserer F-Phase nach Schneespal3 war garantiert. Durch
diese Woche kdbnnen sich

Schulerinnen und Schuler nach dem

. . Motto ,mittendrin statt nur daheim*
werden sie von unseren Lehrkraften . ) .
ein eigenes Bild vom Schneesport

im Skifahren unterrichtet, zusatzlich . . .
. . kreiren. Organisiert wurde die
gibt es eine Snowboardgruppe. In Woche von Unserem

Theorieeinheiten zum Raumbeispiel Schulsportkoordinator Herrn Degl.
Neukirchen mit Themen Umwelt und Herzlichen Dank!

Neukirchen am GCroRBvenediger
aufgebrochen. In 6 Niveaustufen

Nachhaltigkeit sowie Sicherheit beim
Schneesport wurden die
Schulerinnen und Schulern auch
jenseits der Praxiseinheiten wichtige
Inhalte vermittelt.

Wir winschen der gesamten Schulgemeinde erholsame, abwechslungsreiche

tolle Ferien und schoéne Osterfeiertage.

Herzliche GriufBe

Ay 7 ‘.

Katrin Z| pel und Holger Irnich

&
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	EXKURSION ZUR KELTENWELT
	Am 17.03.2026 fand die Exkursion zur Keltenwelt am Glauberg für die Klassen 6Fc und 6Fd statt. Die zwei Outdoor-Programme des Museums brachten den Kindern die Welt der Kelten handlungsorientiert nahe. Die Schülerinnen und Schüler erlernten verschiedene Varianten des Feuermachens ganz ohne Feuerzeug. Auch wurde der Umgang mit der Schlingenschleuder und das Formen von Lehmkugeln als Wurfgeschosse erprobt. Zum Schluss gelang das Experiment die Lehmkugeln so zu erhitzen, dass diese in vergangenen Zeiten tatsächlich Strohdächer in Brand gesetzt hätten. – In dieser Woche dürfen sich auch die 6Fa und 6Fb auf diese lokal- und kulturgeschichtliche Exkursion mit ihren Klassen- und Gesellschaftslehrkräften freuen.

	MATHEWETTBEWERB - SIEBEN RECHNEN NACH VORNE
	Knifflige Aufgaben, rauchende Köpfe und viel Konzentration: Beim Mathematik-Wettbewerb des Landes Hessen haben sieben Schülerinnen und Schüler unserer Schule ihr Können gezeigt – und sich in der ersten Runde für die zweite Runde qualifiziert. Mit dabei waren Justin Firnges (8Hb), Finn Koch, Maximilian Düsing (beide 8Ra) und Lena Bopp (8Rb) sowie Nico Müller (8Ga), Mirza Ramiz Tülek und Ina Svea Abraham (beide 8Gc).
	LimA-Post
	Unsere erfolgreichen Teilnehmer am Mathewettbewerb
	Anfang März ging es dann in die zweite Runde. Dort warteten erneut knifflige Aufgaben, bei denen logisches Denken, Ausdauer und ein klarer Kopf gefragt waren. Schon die Teilnahme an dieser Runde ist ein starkes Ergebnis – herzlichen Glückwunsch!

	VOLLES HAUS BEIM SCHNUPPERTAG
	Neugierige Gäste, lebendige Fachräume und viele Aha-Momente: Beim diesjährigen Schnuppertag war an der Limesschule richtig etwas los. Zahlreiche Viertklässlerinnen und Viertklässler aus den umliegenden Grundschulen – unter anderem aus Altenstadt, Glauburg, Büdingen und Lindheim – waren zu Besuch, um unsere Schule einen Vormittag lang hautnah zu erleben.
	Viele Eindrücke beim Schnuppertag
	In kleinen Gruppen ging es für die Kinder durch verschiedene Stationen und Fachräume. Dabei konnten sie ausprobieren, wie Unterricht an der Limesschule funktioniert: Im Deutschunterricht ging es nach einer Fantasiereise um Märchenrätsel, im Chemieraum entstanden bunte „Essenzkugeln“ mit Namen wie Einhorntränen oder flüssiger Drachenqualm.  Auch Musik, Fremdsprachen, Mathematik, Sport und die Begegnung mit unserem Schulhund standen auf dem Programm. Überall wurde gefragt, ausprobiert und gestaunt – und unsere Schule zeigte sich von ihrer lebendigen Seite. Am Ende des Vormittags nahmen die jungen Besucher viele Eindrücke mit nach Hause – und vielleicht auch schon ein kleines Gefühl dafür, wie es ist, Teil der Limesschule zu sein.
	LimA-Post

	DAMIT ES IM SCHULGARTEN BALD SUMMT
	Im Wahlpflichtunterricht "Naturwissenschaften" wurde in den vergangenen Wochen nicht nur über Natur gesprochen – es wurde auch gebaut. Schülerinnen und Schüler planten und fertigten eine Nisthilfe für Wildbienen, die nun im Schulgarten ihren Platz gefunden hat. Denn hübsche Deko für den Garten gibt es genug – aber Wildbienen brauchen vor allem durchdachte Nistplätze. Genau darum ging es im Kurs von Michael Kratz: erst verstehen, wie Wildbienen leben, dann bauen. Jetzt steht die Nisthilfe im Schulgarten der Limesschule und wartet darauf, dass die ersten Bewohner einziehen. Dort kümmert sich künftig die Schulgarten-AG gemeinsam mit Biologielehrer Sebastian Dörr darum, dass der Lebensraum für Wildbienen weiter wächst. Wenn alles gut läuft, wird es im Schulgarten der Limesschule bald ein bisschen mehr summen.

	IMPULSE FÜR DIE FASTENZEIT / OSTERFREUDE
	Mit einem gut besuchten Gottesdienst in der katholischen Kirche St. Andreas ist die Limesschule in die diesjährige Fastenzeit gestartet. Pfarrer Stein griff dabei das Leitwort der Misereor-Fastenaktion „Hier fängt Zukunft an“ auf und ermutigte dazu, nicht nur die eigene Zukunft in den Blick zu nehmen, sondern auch Verantwortung für andere zu übernehmen. Dass die christliche Fastenzeit in diesem Jahr nahezu zeitgleich mit dem muslimischen Ramadan begann, verlieh diesem Gedanken zusätzliche Aktualität.
	Passend dazu setzte die Fachschaft Religion auch in diesem Jahr wieder ihre „Osterimpulse“ um. Unter der Leitung von Annegret Schulze und mit Unterstützung von Schülerinnen und Schülern der E-Phase fanden diese während der Fastenzeit jeden Mittwoch in der zweiten großen Pause in der Schülerbücherei „Treff“ statt. Mit wechselnden thematischen Schwerpunkten auf dem Weg zum Osterfest luden die kurzen Impulse dazu ein, innezuhalten, nachzudenken und neue Perspektiven mitzunehmen – mitten im Schulalltag.
	LimA-Post

	LERNSTANDSERHEBUNGEN IM JAHRGANG 8
	Klingt erst einmal nach Test – ist aber keiner im klassischen Sinne: Auch in diesem Schuljahr fanden wieder die landesweiten Lernstandserhebungen statt – im Jahrgang 8 diesmal im Fach Mathematik. Die Reihe rotiert regelmäßig durch die Hauptfächer, während die Jahrgangsstufe festgelegt ist.
	Gefragt war weniger das schnelle Ausrechnen, sondern vielmehr das Mitdenken: Diagramme verstehen, Zusammenhänge erkennen, Größen sinnvoll einschätzen oder Probleme Schritt für Schritt lösen. Also genau das, worauf es in Mathe wirklich ankommt.
	Und das Beste: Es gab keine Noten. Stattdessen liefern die Ergebnisse einen Überblick darüber, wo die Schülerinnen und Schüler stehen – und geben wichtige Hinweise für die weitere Unterrichtsarbeit. So kann gezielt an Themen weitergearbeitet werden, die noch nicht ganz sitzen, während bereits Erlerntes gefestigt wird.
	Kurz gesagt: Kein Grund zur Aufregung – aber eine gute Gelegenheit, genauer hinzuschauen.

	FLAGGE FÜR TIBET
	Ein Zeichen, das im Wind weht -  Limesschule hisst tibetische Flagge und setzt gemeinsam mit Bürgermeister Dominic Imhof ein Zeichen für Menschenrechte. Mit einer sichtbaren Geste der Solidarität beteiligte sich die Limesschule an der internationalen Aktion „Flagge zeigen für Tibet“. Gemeinsam mit Bürgermeister Dominic Imhof versammelten sich Schülerinnen und Schüler auf dem Schulgelände, um die tibetische Flagge zu hissen – als Zeichen für Freiheit, Menschenwürde und kulturelle Selbstbestimmung. Auch wenn Tibet weit entfernt scheint – Themen wie Freiheit, Menschenrechte und Selbstbestimmung betreffen uns alle. Schule ist ein Ort, an dem solche Fragen besprochen und Haltung sichtbar werden müssen. Die Beteiligung an der Aktion fügt sich zugleich in das Selbstverständnis der Limesschule ein. Als „Schule mit Courage – Schule ohne Rassismus“ ermutigt sie Schülerinnen und Schüler dazu, aufmerksam zu bleiben und Verantwortung zu übernehmen – auch über den eigenen Alltag hinaus.
	Besonderer Dank gilt Frau Rubbert und Herrn Bloch, die die Aktion gemeinsam mit einem Geschichtskurs vorbereitet hatten.
	LimA-Post
	Insgesamt sieben externe Kooperationspartner unterstützten die Schule dabei, die Themen praktisch greifbar zu machen. So konnten die Schülerinnen und Schüler beispielsweise mit der Hessischen Waldakademie die Natur als Raum für Kooperation entdecken oder durch Theaterpädagogen in selbst erarbeiteten Szenen lernen, wie man Konflikte gewaltfrei löst und Zivilcourage zeigt.  Die Gewaltpräventionstage an der Limesschule werden in Kooperation mit unserem Förderkreis durch die Gemeinde Altenstadt finanziert. Für diese Unterstützung sind wir sehr dankbar, denn ohne diese finanzielle Zusage wäre es nicht möglich gewesen, ein so vielfältiges Programm zu realisieren, um damit in die Zukunft und das Wohlbefinden unserer Schülerinnen und Schüler zu investieren.
	Im Unterricht wurde das Thema Tibet aufgegriffen und in größere Zusammenhänge von Demokratie, Freiheit und Menschenrechten eingeordnet. Als sich die tibetische Flagge schließlich im Wind entfaltete, wurde die Botschaft der Aktion für alle sichtbar.

	GEWALTPRÄVENTIONSTAGE
	Unter dem Motto der Gewaltprävention und des friedvollen Zusammenlebens widmete sich die gesamte Schulgemeinschaft in der letzten Schulwoche vor den Osterferien zwei Tage lang intensiv der Stärkung sozialer Kompetenzen und der Prävention von Konflikten. Das Besondere an dem Konzept: Die Verknüpfung von fundierter Theorie und lebendiger Praxis. Während der erste Tag im vertrauten Klassenverband stattfand, um zum Beispiel theoretische Grundlagen zu erarbeiten oder altersgerechte Themen der seelischen Gesundheit zu besprechen, stand der zweite Tag ganz im Zeichen des Erlebens.
	LimA-Post


	SCHNEESPORTWOCHE
	In dieser letzten Woche vor den Osterferien sind 55 Schülerinnen und Schüler unserer E-Phase nach Neukirchen am Großvenediger aufgebrochen. In 6 Niveaustufen werden sie von unseren Lehrkräften im Skifahren unterrichtet, zusätzlich gibt es eine Snowboardgruppe. In Theorieeinheiten zum Raumbeispiel Neukirchen mit Themen Umwelt und Nachhaltigkeit sowie Sicherheit beim Schneesport wurden die Schülerinnen und Schülern auch jenseits der Praxiseinheiten wichtige Inhalte vermittelt.
	Das Skigebiet konnte mit besten Pistenverhältnissen überzeugen, der Schneespaß war garantiert. Durch diese Woche können sich Schülerinnen und Schüler nach dem Motto „mittendrin statt nur daheim“ ein eigenes Bild vom Schneesport kreiren. Organisiert wurde die Woche von unserem Schulsportkoordinator Herrn Degl. Herzlichen Dank!
	Wir wünschen der gesamten Schulgemeinde erholsame, abwechslungsreiche tolle  Ferien und schöne Osterfeiertage.
	Herzliche Grüße
	Katrin Zimpel und Holger Irnich



